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Protokoll über die Bürgerbusversammlung am 17.12.07 im Kompetenzzentrum Prien

Weihnachtsfeier

 19.30- 21.30 Uhr

Anwesend: Herr Axhausen, Frau Berger-Stöckl, Frau Bichler, Herr Bodler, Herr Dieplinger, Herr Dr. Hannemann, Herr Dr. 

Satzinger, Herr Ehrenreich, Her Freyberger, Herr Heindl, Frau Hirschauer, Herr Lingauer, Herr Linke, Herr Mitzkeit, Herr 

Nagel, Herr Paap, Herr Raab, Herr Schaffer, Herr Schleipfner, Herr Schmid, Herr Schmierer-Brinkemöller, Frau Steinack, 

Frau Strell, Herr Teply, Herr Thalhammer, Herr Veitenhansl, Herr Köinigslöw, Herr Waldmann, Herr Zagler, Herr 

Zeppernick

Entschuldigt: H. Polland, Herr Kaindl, Herr Lang, Herr Huber, Herr Landrat Gimple sowie alle CSU- Bürgermeister, die 

wegen einer wichtigen Parteisitzung an diesem Abend verhindert sind. 

Gast: Herr Bürgermeister Fichtl aus Prien

         Lindenberg- Musi mit Irmi, Marianne und Hans Prankl aus Greimharting

Versammlungsleitung: Frau Berger- Stöckl

Tagesordnung: 

1. Rückblick auf das Jahr 2007 

2. Würdigung des Bürgerbus- Engagements durch Herrn Bgm. Fichtl

3. Dank der Landkreise und allgemeine Infos über den Bürgerbus durch 

Herrn Zagler

4. Gemütliches Beisammensein

5. Termine

Top 1  Rückblick

Frau Berger-Stöckl würdigte das vergangene Jahr, das  gut und gelungen und ohne 

Unfälle verlaufen ist. Sie erinnerte an die Entstehung dieser Bürgeridee im Arbeitskreis 

Verkehr der Chiemseeagenda, der das umweltschonende Verkehrs- und Sozialprojekt 

Bürgerbus  entwickelt hat und das dank des großen Engagements vieler Ehrenamtlicher in 

die Tat umgesetzt werden konnte. Seit 5 Jahren läuft dieses Projekt nahezu reibungslos 

und kann zudem ein erfreuliches Wachstum beobachten.

Ihr Dank galt auch dem Organisationsteam mit den Herren Mitzkeit, Polland und Zagler 

und Frau Steinack.

Gelungen sei auch ebenfalls vom AK Verkehr entwickelte Ringbuslinie der 

Chiemseegemeinden, die im Jahr 2007 gestartet ist und ab Mai 2008 fortgesetzt wird.

Top 2 Würdigung durch Bgm. Fichtl aus Prien

Herr Bürgermeister Fichtl sprach seinen Dank aus für das große ehrenamtliche 

Engagement aller Busfahrer/Innen und ihre Umsicht, so dass man auf 5 Jahre ohne 

Unfälle zurückblicken könne. Er wünschte dem Projekt weiterhin Erfolg und Gelingen für 

ein Weiterbestehen.

Sein Dank galt auch den Herren Linke und Märkl für das neu verlegte Wanderheft 

„ Wanderungen im nördlichen Chiemgau- mit Anschluss an den Bürgerbus“, ein 

schönes, ansprechendes und informatives Wanderheft, das auch im Bürgerbus vertrieben 

wird.  

Top 3  Dank und Infos H. Zagler

Herr Zagler übermittelte die Grüsse der beiden Landkreise Rosenheim und Traunstein.

Der Bürgerbus sei nach wie vor die einzige offizielle Buslinie in Südbayern, die von 

Ehrenamtlichen betrieben werde.
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Zur  Zeit verzeichne man 32 Fahrerinnen und Fahrer, wobei  einige zu Beginn des 

kommenden Jahres nach 5 Jahren vollem ehrenamtlichen Einsatz aufhören werden.

Beim 5- jährigen Jubiläum im März werden sie gebührend verabschiedet werden. 

Außerdem werden an diesem Tag auch die Ehrungen für Fahrer mit  50 bzw. 100 Fahrten 

vorgenommen.

Der „neue“ Bus wird im März 2008 2 Jahre alt. Für 2009 ist ein Nachfolger- Bus geplant. 

Vorschläge für Verbesserungen werden vorgemerkt.

Das von H. Satzinger initiierte kostenlose Fahrertraining im Trainingszentrum das ADAC 

in Saalfelden wurde von 8 Fahrerinnen und Fahrern wahrgenommen. Es war ein voller 

Erfolg, wie Frau Bichler berichtete. Nach einer theoretischen Einführung mit Film wurde 

ein ganztägiges praktisches Training mit Schleudertraining durchgeführt. Der ADAC will 

mit einem Bericht über die Bürgerbusfahrer für sein Trainingszentrum werben. 

Dank an den Organisator H. Satzinger.

Das Jahr 2007 verzeichnete 197 Fahrtage mit ca. 2000 ehrenamtlichen Arbeitsstunden und 

5 800 Fahrgästen. Das sind rechnerisch 29,4 Fahrgäste pro Tag. Auf den Monat August 

entfielen dabei die meisten Fahrgäste.

Schließlich dankte H. Zagler noch dem ehrenamtlichen EDV- Spezialisten H. Linke sowie  

allen beteiligten Gemeinden für ihre hervorragende Unterstützung und Zusammenarbeit.

Top 4   Gemütliches Beisammensein

An  schön gedeckten Tischen mit köstlich zubereiteten Broten sowie Weihnachtsgebäck 

und Glühwein konnten sich alle Ehrenamtlichen der Bürgerbusgemeinschaft 

zusammenfinden zum Ratschen, Zuhören und Genießen. Die jungen Musikanten der 

Lindenberg Musi spielten stimmungsvolle alpenländische Weisen und im Hintergrund 

konnte man die Höhepunkte der vergangenen 5 Jahre sehen, die Herr Mitzkeit als 

liebevoll gestaltete Präsentation und Fotoschau an die Wand gezaubert hatte.

Top 5  Termine

Werden noch bekannt gegeben.

Ich bin ab 01.02.08 wieder im Lande.

31.12.2007 Gudrun Steinack, Protokollantin


